


Die Theorie, dass Musik, Tanz und Gesang in der 
menschlichen Evolution vor der Sprache entstanden sind, 

ist eine interessante und auch unter Wissenschaftlern 
diskutierte Hypothese. 













Auch wenn es keine endgültigen Beweise gibt, die eine 
definitive Reihenfolge festlegen könnten, gibt es einige 

Argumente und Überlegungen, die die Annahme stützen 
könnten:

Vorkommen bei anderen Spezies: Viele Tierarten 
kommunizieren über Laute, Rhythmen und Bewegungen, 

die man als Vorläufer von Musik und Tanz bezeichnen 
könnte. Die

Fähigkeit, rhythmisch zu reagieren oder melodische 
Muster zu erzeugen, scheint eine tief  verwurzelte 

biologische Veranlagung zu sein. Die komplexe Syntax 
und Semantik menschlicher Sprache hingegen ist 

einzigartig für unsere Spezies. Emotionale und soziale 
Funktionen: Musik, Tanz und Gesang haben mächtige 

emotionale und soziale Funktionen. Sie können Gefühle 
ausdrücken und hervorrufen,

Gruppen zusammenhalten, Rituale untermauern und bei 
der Partnerwahl eine Rolle spielen. Diese Funktionen 

wären in frühen menschlichen Gesellschaften von 
entscheidender Bedeutung gewesen, lange bevor 
komplexe sprachliche Kommunikation für die 

Koordination der Jagd oder den Bau von Werkzeugen 
notwendig wurde.
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